
Für Liechtenstein war es nun entscheidend, dass Kaisers Wirkungs­
feld in die Nähe des Fürstentums, nämlich an die katholische Kantons­
schule von Graubünden verlegt wurde, die zuerst in Disentis, ab 1842 
in Chur bestand und 1850 mit der evangelischen Kantonsschule zu­
sammengelegt wurde. 1 9 2 Kaiser begann sich mit der Geschichte seiner 
engeren Heimat zu befassen. Durch seine Nachforschungen in allen 
Gemeinden trat er mit der Bevölkerung in engen Kontakt. 1 9 3 Bald 
wurde er zum eigentlichen Anwalt des Volkes. U m als dessen Sprecher 
dem Fürsten eine Reihe von Bitten vorzutragen, riefen ihn 1840 die 
Gemeinden des Landes. A n der Spitze einer Dreierdelegation reiste er 
gegen das Verbot des Fürsten nach W i e n . 1 9 4 Neben Wünschen in Zehnt-, 
Fron-, Zoll-, Kontingents-, Handels- und Schulsachen wurden Begehren 
nach besserer Repräsentation des Volkes, Pfarrbesetzung durch eigene 
Geistliche und Reorganisation einzelner Verwaltungszweige vorge­
bracht. 1 9 5 Seit der Zeit war man in Wien beunruhigt über Kaisers «nicht 
ganz ruhiges Verha l ten» 1 9 0 und sah in ihm einen Demagogen, 1 9 7 weil 
er mit historischen Argumenten die Domänen und Regalien des Fürsten 
im Lande anfocht und dem Volk die ehemaligen Rechte eindringlich 
in Erinnerung rief. 1 9 3 

Mit seiner nach jahrelanger Arbeit 1847 vollendeten «Geschichte des 
Fürstenthums Liechtenstein» 1 9 9 gab er den Liechtensteinern vollends ein 
geschichtliches Bewusstsein. Bitter geisselte Kaiser in seinem Werk die 
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